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Zu den Verhaftungen im Reichswehr

miniſterium
Berlin 16 April Eigene Drahtnachricht Ueber die auf

ehobene Sitzung im Reichswehrminiſteriumringen die Blätter allerlei Kommentare die indeſſen weit über
das Ziel hinauszuſchießen ſcheinen Wie verlautet wird die
Angelegenheit in kurzer Zeit eine harmloſe Aufklärung erfahren
und mit der Entlaſſung der Verhafteten enden Das Uhr
Abendblatt behauptet die Reichskanzlei ſei einer ähnlichen
Muſtifikation zum Opfer gefallen wie vor kurzem das WTB
Wie das Reichswehrminiſterium dem genannten Blatte mitteilt
haben zwiſchen Hauptmann v Viebahn und mehreren Offizieren
tatſächlich Veſprechungen mit den unabhängigen Sozialiſten ſtatt
gefunden die aber nur den Zweck verfolgten eine Ginigung
über die Waffenabgabe in Berlin und Umgebung herbeizuführen Die vorgeſetzten Stellen des
Reichswehrgruppenkommandes waren darüber informiert und
auch Milglieder der Unabhängigen hatten von dieſer Beſprechung
Kenntnis Eine Beſtätigung dieſer Darſtellung darf man vielleicht
in dem Umſtande ſehen daß die Freiheit die auch heute wieder
neue Mitteilungen über die angeblichen Treibereien der
Put chiſten bringt die Offiziersve ſammlung im Reichswehr
miniſterium mit keinem Worte erwähnt Wie das Uhr Abend
blatt weiter meldet hat die Reichskanzlei mit Umgehuns
der militäriſchen Dienſtſtelle die Verhaftung der
Teilnehmer an der Beſprechung angeordnet n
finden ſie ſich gegenwärtig noch in Haft Der Reichswehrminiſter
hat die Angelegenheit nunmehr in die Hand des Generals
v Se eckt und der zuſtändigen militäriſchen Dienſtſtelle gelegt
Wie uns von der Proeſſeſtelle der Reichsregierung dazu mit
geteilt wird iſt die Behauptung einer Myſtiftkation falſch Jm
übrigen vermag die Preſſeſtelle zurzeit über das Ergebnis der
Unterſuchung nichts mitzuteilen Wie uns von anderer Seitemltgeleiſt wird ſoll es in der Tat harmloſer ſein als die erſte

Meldung erwarten ließ

Kapp in Stockholm
Auf einem Flugzeug aus Deutſchland

geflohen
Stockholm 16 April Drahtnachricht Nach

einer Meldung des Aftontidningen iſt Kapp im Badehotel
in Södertälje angehalten worden Er war mit einem Flug
zeug nach hier gekommen das in Schonen landete worauf
er ſeine Reiſe mit der Bahn nach Stockholm fortſetzte Sei
tens des Höteliers wird mitgeteilt daß Kapp am Mittwoch
abend in Stockholm ankam und unter den Namen Dr
v Kanitz auf der Reiſe von Deutſchland über Malmö Woh
nung nahm Den Zweck der Reiſe hat er nicht angegeben
Heute Vormittag kamen zwei Detektive aus Stockholm in
Södertälie an Der angebliche Dr v Kanitz erklärte ihnen
wer er ſei Gegen 3 Ahßr nachmittags begaben ſich die De
tektiwe zuſammen mit Kapp in Automobilen nach Stock
holm

Die Säuberung im Vogtlande ſchreitet fort

WTB Dresden 16 April Das Wehrkreiskommando 4
zeeilt mit Jm Vogtlande wurden die nach der Grenze aus
weichenden Verbrecherbanden weiter verfolgt und dazu
fliegende Kolonnen nach Bad Elſter Jägersgrün Lengen
feld und Eibenſtock entſandt Die ſächſiſch tſchechiſche Grenze
ſelbſt iſt von tſchechiſchen Truppen ſcharf abgeſperrt Der
geſtern in Hlauchau eingerückten Abteilung gelang es in
Hohenſtein Ernſtthal ein Waffenlager der Hölzbande zu be
ſchlaanahmen Jm ganzen Gebiet des Vogtlandes wurden
die Truppen von der Bepölkerung freudig begrüßk

NAufräumungsarbeiten in Falkenſtein
WTVB Falkenſtein 16 April An der Brandſtätte in

zer Kaifer Wilhelmſtraße iſt heute mit den Aufräumungs
arbeiten begonnen worden nachdem die Brandverſiche
rungsinſpeklion heute die Brandſtätte in Augenſchein ge
Arnrg hatte Die Umgebung bietet einen traurigen

nblick

Nufforderung der Staatsanwaltſchaft Plauens
WTB Nlauen i 16 April Die Staatsanwaltſchaft

Plauen erläßt folgende Aufforderung Zur wirkſamen
Verfolqung der von Max Hölz und ſeinen Anhängern verüb
ten Straftaten ergeht an alle die über die Perſönlichkeit
anderer Teilnehmer an ſolchen Straftaten insbeſondere
über die Namen der Mitglieder der roten Garde und ſolcher
die mit Gewehr Piſtole und roter Armbinde aufgetreten
ſind und die Unternehmungen von Max Hölz und ſeinen
Leuten unterſtützt haben Auskunft zu geben vermögen die
dringende Aufforderung ibre Wahrnehmungen unverzüg
lich der Kriminalpolizei zu Plauen oder den Polizeiämtern
ihres Wohnortes zu melden

Die von der Hölzſchen Leibgarde von hier geſtohlenen
Autos Vferde und Wagen ſind zum größten Teil wieder in
den Beſitz ihrer Eigentümer gelangt Die Sachen waren
bereits verkauft Der Führer der hieſigen Kommuniſten
Kluge der vor kurzem erſt aus der Schweiz angelangt iſt
und in einer der vier Verſammlungen mit Hölz an der
Spitze in den Aktionsausſchuß in Plauen gewählt worden
iſt iſt in der vergangenen Nacht verhaftet und in das hie
ſige Amtsgerichtsgeſängnis eingeliefert worden Er hatte
noch 30 000 Mark bei ſich

KNuftöſung der vogtländiſchen Fktionsausſchüſſe
WTV Adorf 16 April Oberſtleutnant Hauß hat als

Militäroberbefehlshaber für den Bereich der Stadt und
Amtshouptmannſchaft Oelsnitz beſtimmt daß alle Aktions
gusſchüſſe und ähnliche Einrichtungen ſofort aufzulöſen ſind

Wie wir hören be

da ſie zu den beſtehenden Geſetzen in Widerſpru
Die Po
wohner Sicherheits
fort aufzulöſen
liefern

izeiſtunde iſt auf 9 Uhr abends feſtgeſetzt Die Ein
ts Rürger und Arbeiterwehren ſind ſo
Alle Waffen ſind bei der Polizei abzu

Weiterer Franzoſenabmarſch aus Frankfurt

Frankfurt a 16 April Eigene Draßtnachricht
Wie die Frankfurter Zeitungen melden räurren die Fraxzoſen
die Stadt weiter Die franzöſiſchen Truppen ziehen in der Rich
tung auf Wiesbaden und Mainz Mehrere Schulen die von den
Truppen belegt waren wurden heute geräumt

Die Einfammlung germaniſcher Waffen
WTVB Paris 16 April Major de Zivireux ſchreibt

in der RKépublique Francaiſe Stellt Frankreich auf der
Mainlinie eine Armee von 200 000 alliierten Soldaten zur
Verfügung 120 000 Franzoſen 509 000 Engländer und
30 000 Belgier und läßt in Berlin wiſſen daß bei der ge
ringſten Weigerung abzuliefern auch bei der kleinſten Ver
ſteckung die feſtgeſtellt wird dieſe Armee gegen den Thü
ringer Wald und Franken marſchieren und Süddeutſchland
von Norddeutſchland trennen werde während andere Kräfte
das Ruhrgebiet beſetzen erſt dann ohne Zweifel könnten
die Offiziere mit aller Ruhe an die umgehende Einſamm
lung germaniſcher Waffen gehen

verminderung der Truppenzahl im Ruhrgebiet
WTB Berlin 16 April Die von der franzöſiſchen Preſſe

verbreitete Nachricht daß 8000 Mann neuer Reichswehrtruppen
in die neutale Zone des Ruhrgebiets eingerückt ſeien iſt falſch
Es iſt im Gegenteil Tatſache daß die Truppenzahl in der neu
tralen Zone andauernd herabgemindert wird Mehrere Ba
taillone ſind bereits zurückgezogen und weitere Truppen zum
Abtransport bereitgeſtellt worden

Verurteilung des Prinzen Joachim Albrecht
von Preußen

WTB Berlin 16 April Prinz Joachim Albrecht von
Preußen wurde wegen verſuchter Nötigung zu 500 Mark Geld
ſtrafe Rittmeiſter von Plagten ebenfalls wegen verſuchter Nöti
gung zu 390 Mark und Prins Gottfried zu Hohenlohe Langenburg
wegen Körperverletzung zu 1000 Mark Geldſtrafe verurteilt

Vexurteilung Khodins
WTVB Bexrlin 16 April Die Strafkammer verur

teilte geſtern den Journaliſten Kurt Rhodin wegen Be
truges und wegen verleumderiſcher Beleidigung des frühe
ren Miniſterpräſidenten Scheidemann zu neun Monaten
Gefängnis

WTVB Verlin 15 April Ein Geſetzentwurf für die Ver
ſorgung der Militärperſonen und ihrer Hinterbliebenen iſt der
Nationalverfammlung zugegangen Nach einer Regierungsmit
teilung beträgt die Zahl der Kriegsbeſchädigten annähernd
anderthalb Millionen Kriegshinterbliebene gibt es
nahezu drei Millionen Die Verſorgungsſumme wird auf
42 Milliarden jährlich geſchätzt Nach einer amtlichen
Mitteilung iſt die Zahl der Erwerbsloſen 375 000 davon etwa
ein Viertel in Groß Berlin

Die Notlage der Ferzte
WTXB Leivpzig 16 April Auf der geſtern hier abgehaltenen

Sitzung des Beirates des Aerzteverbandes und des Geſchäfts
ausſchüſſes des Deutſchen Aerztebundes wurde beſchloſſen mit den
Krankenkaſſenverbänden unverzüglich über die Neuregelung der
kaſſenärztlichen Beziehungen auf Grund der durch Verordnung
vom 1 April 1920 neu geſchaffenen Lage in Verhandlungen zu
treten und die kaſſenärztlichen Organiſationen und die Kaſſen
ärzte zu veranlaſſen alsbald von den bisherigen Kaſſenarztver
trägen zurückzutreten Die Verhandlungen mit den Kaſſenvor
ſtänden müſſen ſpäteſtens bis zum 1 Juni d J beendet ſein
Der Vorſtand des Aerzteverbandes wird beauftragt für den Fall
daß die Verhandlungen nicht zu einem annehmbaren Ergebnis
führen die Mittel der Selbſthilfe vorzubereiten und den ver
tragsloſen Zuſtand für das ganze Reich zu verkünden Sollten
die Kaſſenvorſtände dazu übergehen die berechtigten Beſtrebungen
der organiſierten Aerzteſchaft durch Anwerbung von RNotbhelfern
und Streikbrechern zu durchkreuzen ſo würden die ärztlichenOrganiſationen vor den ſchärfſten Mitteln nicht zurückſchrecken

ſein

Abſchied des Oberpräſtöenten Richter
WTVB Hannover 16 April Oberpräſident von Richter hat
Abſchiedsgeſuch eingereicht

Streik der Fuhrleute und Laſtträger
in KewJork

WTB New 16 April Drahtnachricht Die Lebensmittellage in erkritß von Newyork wird 2 V
ſchwieriger Er da ſich die Fuhrleute Laſtträger dem Streik angeſchloſſen haben

Blutiger Fuſammenſtoß in Jrland
WTVB London 16 April Drahtnachricht Bei einer

Kundgebung anläßlich der Freilaſſung gefangener Sinnfeiner
wurde in Miltow Ralbay Jrland aus der Menge auf das
Milktär geſchoſſen das das Feuer erwiderte Es ſind drei Tote
und einige zu beklagen

ſtehen

Die Verſorgung der Kriegsbeſchädigten

ung
Halle Sonnabend den 17 April 1920
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meter zeile oder deren Raum 0Pf
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die 92 mm breite Millimeterzeile

00 Mark Anzeigen nehmen an
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Grund die Wahlen hinauszöge

Einzelpreis 20 Pfg

Die Deutſchnationalen und der
Wahltermin

Eines der Hauptargumente der Deutſchnationalen in
ihrem Kampfe gegen die Regierung war ſtets die Behaup
tung daß die Neuwahlen verfaſſungswidrig ſpät hinaus
geſchoben worden ſein Durch den Kapp Putſch hat ſich die
politiſche Situation derart verändert daß nun in der Tat
die Wahlen viel früher ſtattfinden müſſen als es mit Rück
ſicht auf die noch zu erledigenden zum Teil ſehr ſchwierigen
Geſetze ſachlich wünſchenswert geweſen wäre Es iſt außer
ordentlich bezeichnend daß es nunmehr die Deutſch
nationalen mit den Wahlen gar nicht mehr
ſo eilig zu haben ſcheinen Jm Verfaſſungsaus
ſchuß wo gegenwärtig das Reichstagswahlgeſetz beraten
wird haben ſich einige bemerkenswerte Szenen abgeſpielt
Reichsminiſter Koch hatte mit triftigen Gründen dargelegt
welche ſchweren nattonalen Bedenken das frühe Stattfin
den der Wahlen für die Abſtimmungsgebiete nach ſich ziehen

müſſe Der deutſchnationale Abgeordnete
Dietrich erhob ſich daraufhin und erklärte daß die Aus
führungen des Miniſters einen tiefen Eindruck auf ihn ge
macht hätten und daß man wirklich im Zweifel darüber
ſein könne ob jetzt mit Rückſicht auf die Erhaltung des
Deutſchtums in den Abſtimmungsgebieten die Wahlen ſtatt
finden dürften Alles andere müßte zurückſtehen hinter
der nationalen Notwendigkeit Miniſter Koch konnte
mit Recht erwidern daß ja gerade die Herren von der
Rechten die Gründe gegen das frühe Wählen in den Wind
geſchlagen hätten Und in der Tat Wenn man das amt
liche Protokoll der Sitzung der Nationalverſammlung vom
9 März nachlieſt ſo erkennt man daß die ſchon damals ge
äußerten nationalen Bedenken des Miniſters gegen die
frühzeitige Anſetzung der Wahlen von den deutſchnationa
len Rednern als völlig nebenſächlich beiſeite geſchoben wor
den waren Damals brauchte man eben noch die Hatz der
unwahren Behauptung daß die Regierung ohne jeden

Jetzt ſieht man mit ein
mal ein daß die Gründe der Regierung ſehr ſtichhaltig
waren

Jn geradezu tragikomiſcher Weiſe kam die fachliche Un
begründetheit des deutſchnationalen Vorſtoßes zur Erſchei
nung in einer Rede des Abgeordneten Schultz Bromberg
da bei einer der bekanntlich ſehr ſchwierigen Fragen der
Regelung des Wahlrechtes in den verzweifelten Ruf aus
brach Es ſei doch nicht nötig die Dinge übers Knie
zu brechen auf 8 bis 14 Tage könne es doch mit der
Anſetzung des Wahltermins nicht ankommen Der Abge
ordnete Waldſtein erwiderte ſchlagfertig früher habe
es immer geheißen die Wahlen müßten unbedingt vor der
Heuernte ſtattfinden und jetzt ſpiele die Heuernte gar keine
Rolle Ja die Deutſchnationalen haben bekanntlich bean
tragt die Nationalverſammlung ſpäteſtens am 1 Mai auf
zulöſen Jetzt kommt nun mit einmal Herr Schulz und
ſträubt ſich gegen die proviſoriſche Faſſung des Wahlgeſetzes
da es noch viel proviſoriſcher und unfertiger hätte werden
müſſen wenn der demagogiſche Antrag ſeiner Partei durch
gegangen wäre Ein deutſchvolksparteilicher Abgeordneter
war taktiſch klug genug im Ausſchuß den Wunſch ſeiner Par
tei auf ſehr baldige Wahlen feſtzuſtellen Herr Schulz ließ
ſich aber nicht von ſeiner einmal angenommenen Linie ab
bringen und erklärte unwirſch ſo ſchlimm ſei es mit der
Ernte gar nicht wenn der Bauer Jntereſſe an der Wahl
habe Und das ſei der Fall ſo wähle er auch während der
Ernte

Man ſieht Die Deutſchnationalen können
ſo und ſie können auch anders Die agitatori
ſchen Gründe zur Bekämpfung der Regierung ſind an den
Haaren herbeigezogen geweſen das erkennt man jetzt am
beſten aus dem Verhalten der Vertreter der Deutſch
nationalen im Verfaſſungsausſchuß wo ſie es nun auf ein
mal mit den Wahlen gar nicht ſo eilig haben im Gegen
teil wo es den Anſchein hat als ob den Herren Deutſch
nationalen die nunmehr bald ſtattfindenden Wahlen eir
Dorn im Auge ſeien

Das Ergebnie der Schlacht in Podolien

ris 16 April Eig Meldung Aus Warſcharwir e Temps gemeldet daß die viertätige Schlacht
in Podolien mit einem Siege der polniſchen Truppen
endete Die 41 Diniſion der Sowjettruppen wurde zur
Flucht gezwungen Vier Geſchütze 21 Maſchinengewehre
und viel Kriegsmaterial fielen in die Hände der Sieger

Der japaniſche Sieg über öſe
Bolſchewiſten

WTB Amſterdam 15
Wert

AvrilBe cent



Auch von öden Freunden verloWen
Die Kapp und Lüttwitz ſehen ſich heute nach ihrem

en allen denen verlaſſen die ihnen freund
lich gegenüberſtanden ſolange ihr Fiasko noch nicht ganz
ſicher erſchien Jn alldeutſchen und antiſemitiſchen
Kreiſen wie z B Halliſche Zeitung iſt der Staats
ſtreich von KappLüttwitz zunächſt mit Freuden vegraß
worden Nationalgeſinntes Militär deſſen Ober
leitung in den Händen Ludendorſfs liegt iſt in Berlin
eingerückt jubelte die antiſemitiſche Staatsbürger

tg am 14 März Nachdem das Abenteuer aber zu
ammengebrochen höhnt dasſelbe Antiſemitenblatt am

März daß das Unfernehmen ſcheiterte weil General
Lüttwi kalte Füße bekam Kapp war ſo heißt
es dort weiter nur das Eſelchen das durch
ſeine Schwere die Lawine ins Rutſchen
brachte die bolſchewiſtiſche LawineZugleich ſetzt die Staatsb Ztg auseinander wie Kapp
hätte vorgehen müſſen um Erfolg zu haben

Ein NRapoleon hätte ſich auf keine parlamen
tariſchen Verhandlungen eingelaſſen er hätte die Na
tionalverſammlung nach Hauſe geſchickt und eine zeitlich
vbegrenzte Militärdiktatur eingerichtet Er hätte die Ge
werkſchaften aufgelöſt die Verbandsarchive verbrannt
die Vereins vermögen für den Staat beſchlagnahmt Er
hätte vielleicht 109 000 der radikalſten Führer erſchießen
laſſen Seine Soldaten würde er glänzend bezahlt
haben wie es jetzt die Rote Armee tut und er hätte
zugleich der Entente mitgeteilt daß er den Bolſchewis
mus unterbrücken müſſe weil ſonſt keine Gewähr vor
liege daß Deutſchland die Friedensbedingungen er
fülle Dieſer Plan hätte unbedingt glücken müſſen

Als ein Verbrechen am deutſchen Volke wird in den
Alldentſchen Blättern vom 27 a der Staatsſtrei

von Kapp Lüttwitz mit Recht gebrandmarkt aber auch
eingeſtanden Wer die Haltung kennt die der All
deutſche Verband ſofort nach dem November Umſturz
eingenommen hat wird keinen Augenblick darüber
im Unklaren ſein daß wir Alldeutſchen das was Herr
Kapp und ſein Kreis erſtrebten für notwendig und gut
erklären müſſen Nur das Wie müſſe verurteilt wer
den Dadurch laſte eine ungehenere Schuld und Verant
z nng auf Männer von unzweifelhafter Vaterlands
liebe Hie in ſolcher Art ihr Vaterland an den Rand
des Abgrundes gebracht haben

Die Kapp und Lüttwitz erfahren jetzt die Wahrheit
T Wortes Freunde in der Not gehen tauſend auf ein
Lot

Internationale Kegelung von FArbeiterfragen
in Saagrgebiet

WTDS Sagorbrüden 16 April Der ehemaligezsſiſche Miniſter Albert Thomas jetzt Sekretär des Urveite

aintes des Völkerbundes und der Präſident der internatio
nalen Arbeiterkonferenz Fontgine trafen geſtern in Saar
örlicken ein und hatten eine Beſprechung mit den Vertre
tern der Arbeitgeber und Arbeitnehmer über die Durch
führung der im 13 Teil des Friedensvertrags vorgeſehenen
internationalen Regelung der Arbeiterſchutzgeſetzgebung und
der Arbeiterverſicherungs eſetze Die Beſprechung fand
unter dem Vorſitz des Grafen Moltke Mitgliedes der Soar
regierung ſtatt Thomas und Fontaine legten dar daß ſie

fran

ſich auf einer Jnformations Und Propagandareiſe befin
den um die Beſchlüſſe der internationalen Arbeitertonferenz
der geſamten Arbeiterſchaft bekanntzugeben Von den Ver
tretern der Arbeiterſchaft wurde die reſtloſe Einführung
auch der nach der Beſetzung des Saargebiets in Deutſch
land in Kraft tretenden ſozialen Geſetze an der Saar ge
fordert Dem Vernehmen nach beabſichtigen die Vertreter
des Arheitsamtes des Völkerbundes demnächſt auch mit

der reichsdeutſchen Arbeiterſchaft Fühlung zu nehmen

Vortragenöe Rätin und Regierungsrätin
WTB BVerlin 16 Axpil Jm Haushaltsausſchuß der Ratto

alper ſammlung wurde bei Beratung des Etats des Reichs
2rbeits miniſteriums von der Regierung mitgeteilt beim
Feichsarbeitsminiſterium ſei die Einſtellung einer Vortragenden
Kätin und einer Regierungsrätin in Ausſicht genommen Ebenſo
ei die Beförderung von 25277 t mittleren Be
wen zu Regsierungsräten geplant

Die Inſel der Berbanntem

Nachdruck verboten
Die Schweiz iſt der Zufluchtsort mancher Entwurzelten

geworden Nicht nur Schieber verzehren ihr Geld auf
dem Boden der ſchweizeriſchen Freiheit auch die Fürſten
die der Weltkrieg von ihren Thronen und Thrsnchen her
abgefegt hat haben dort ihre neue Heimat gefunden Der
Berichterſtatter einer norwegiſchen Zeitung ſchildert das
Leben in dieſer Exilsheimat der Fürſten St Moritz folgen
dermaßen

Das Hotel Engadiner Kulm liegt in blendendes
Licht getaucht es iſt kurz nach der Dinerzeit Jn dicken
Wolken ſchwebt der Zigarrenrauch über den dünnhaarigen
Häuptern der Herren Die Klänge des Orcheſters dringen
durch die weiten Räume Die Herren ſind natürlich alle in
Smoking die Damen in großer Toilette Zwar ſieht man
hier und da einen Frack mit Orden überſät aber im all
gemeinen überwiegt doch der Smoking Jn der Nähe des
italieniſchen Orcheſter ſit eine Geſellſchaft Er iſt
ſchwarzhaarig wie ein Jndier und ſie hat etwas von
Fatime in ihren Linien Das iſt das alte ungekrönte
Königspaar der Ukraine das von den Stürmen
der Zeit wie viele andere nach St Moritz verſchlagen
wurde Je mehr die Zeit vorſchreitet um ſo lebhafter wird
das Treiben Jetzt erſcheint der ehemalige Griechen
könig Konſtantin der fonſt ſeine Abende in dem
eleganten Café Carlton zuzubringen pflegt Sein Beglei
ter Oberſt Lepidis muſtert den Saal und als er den jun
zen re Albrecht Franz von Oeſterreich bemerkt gibt er ſeinem hohen Herrn ein Zeichen der
darauf den n Habsburger wie ein guter et zu
nickt paniſche Botſcha in Rom Ferna
nanes hat ſich ſoeben mit dem Herzog von Alba an
einem Tiſche niedergelaſſen Der iſt wohl nur nach

zu amüſieren aber derSt Moritz gekommen um ſch do
fpaniſche Geſandte

Wieriel politiſche Drähte mögen wohl innerhalb der
eleganten Räume des Engadin Hotels geknüpft werden
Oder iſt es vielleicht nur ein Zufall daß der engliſche Ge
ſandte in Bern und der ine Geſandte in Rom
gleichzeitig mit dem franzöſiſchen Geſchäftsträger in Kon

antinopel hier weilen
rübex daß Deutſchlunds früherer

Ttnrirſen den N
n und damit den künſtleriſchen Ausdruck des KulturinhaltsVor einiger Zeit ſprach man vielVertreter in Wien

Der Vorſtand der Deutſchen demokratiſchen Partei veröffentlicht folgenden wahre ſchen ver
An das deutſche Volk

Jn kurzer Friſt werden Männer und Frauen den
erſten Reichstag der deutſchen Republik wählen

Was erwartet das deutſche Volk ron dieſem Reichstag
Die Bewahrung vor dem Bürgerkrieg die Ueberwindung
des Klaſſenkampfes den Wiederaufbau der Volkswirtſchaft
und damit der nationalen Kraft die Erhaltung und
Feſtigung der Reichseinheit die Wiederherſtellung des
dentſchen Anſehens in der Welt

L nur einen Weg zu dieſem Ziel Den Ausban
e re taates auf der Grundlage des gleichen Rechts für

alle
die nationale Demokratie

Dieſe Grundlage iſt durch die Weimarer Verfaſſung ge
chaffen Auf ihrem Boden hat die Koalition der Mehr
heitsparteien gearbeitet Die Ereigniſſe ſeit dem 13 März
der reaktionäre Gewaltſtreich der Kapp und Lüttwitz und
der Wiederausbruch der bolſchewiſtiſchen Repolution als
ſeine Folge haben jedem der ſehen kann zeigen müſſen
daß dieſe Mehrheit die einzig regierungsfähige warDie Deutſche demokratiſche Serte hat in der Politik

dieſer Koalition nicht alle ihre Hoffnungen erfüllt geſehen
Aber nur gewiſſenſloſe Agitation kann leugnen daß auf dem
Trümmerfeld unſerer äußeren und inneren Politik unter
ſchwerſten Bedingungen die

Anfänge von Ordnung und Aufbau geſchaffen
ſind Durch die grundlegende Arbeit unſerer Partei hat
ſich das deutſche Volk die edelſte und freieſte Verfaſſung
der Welt als Grundlage der neuen Entwicklung gegeben
Die Reichseinheit iſt allem Anſturm und allen Verlockungen

Trotz erhalten die Verwaltung im Reich vereinheit
worden Mit der Demokratiſierung der Wirtſchaft

iſt die
Arheitsgemeinſchaft aller ſchaffenden Kräfte im Fetrieb

angebahnt
und damit der einzige Weg zur Ueherwindung des Klaſſen
kampfes r h und wirtſchaftlichen Frieden
beſchritten e kopfloſe und abenteuerliche Finanzgeba
rung der Kriegszeit iſt in geordneet Wege geleitet Das
Deutſche Reich iſt wieder kreditwürdig u kreditfähig
gemacht

Was dem deutſchen Volk und der deutſchen Wirtſchaft
gegenüber den zerſtörenden Kräften von links in dieſer Zeit
an Grundlagen der Ordnung und des Wiederaufbaues ge
ſchaffen iſt das verdanken ſie der Arbeit der Mehrheits
r nicht den Parteien der Rechten die in ſtändiger

emagogiſcher Oppoſition die Autorität der Regierung ge
ſchwächt den guten Willen der Bevölkerung beirrt und er
ſchüttert und den Boden bereitet haben für vie frevelhafte
Tat vom 13 Wärz durch die wir aus mühſam geſchaffenen
hoffnungsvollen Anfängen wieder in das Chaos zurück
geworfen wurden

Jn Flensburg haben wir geſehen daß die deutſche
Demokratie werbende nationale Kraft beſitzt Die Auf
ſtände des Kapp Putſches und des Ruhrgebieies und der
Einmarſch der Franzoſen haben uns von neuem die Augen
darüber geöffnet wie Klaſſen und Gewaltvolitik von rechts
und links die Vernichtungspolitik unſerer Feinde unterſtützt

Die Mehrheitsbildung auf demokratiſcher Grundlage
wird auch fernerhin allein Deutſchland vor dem Bürger
es ſchützen und das Werk des Aufbceues fortführen
önnen

Jn einer ſolchen Mehrheit ihren Einfluß zu ſtärken iſt
das Jiel der Deutſchen demokratiſchen Partei bei den kom
menden Wahlen Denn wir wollen über der Notwendig
keit der Zuſammenarbeit die tiefgreifenden Unterſchiede
nicht vergeſſen und verwiſchen die uns von den beiden an
deren Koalitionsparteien trennen

Der Sozialdemokratie gegenüber
verſtehen wir die Republik nicht als Hoffnung auf die Vor
herrſchaft einer Klaſſe ſondern als grundſätzlich und für
immer klaſſenfreie Vertretung des ganzen Volkes unter

a

Graf Wevel im Automovil nach St Moritz kam um dort
mit einem fremden Diplomaten zu ſammenzutreffen
Gräfin Stefani des toten Belgierkönigs Leopold
Tochter einſt mit Kronprinz Rudolf von Oeſterreich ver
heiratet jetzt die Gemahlin des Grafen Lonyai fehlt nie
mals unter den vielen die ſich die Abendſtunden im Cafs
des Engadin Hotels vertreiben Sie iſt ſehr gealtert und
die Ereigniſſe der letzten Jahre haben tiefe Furchen in ihr
Angeſicht gegraben Ueber ein Jahr leben ſie und ihr
Mann als Flüchtlinge bereits in der Schweiz Prinz
Paul von Serbien und ſeine junge Gemahlin fehlen
niemals an den Stellen wo das Vergnüqungsleben blüht
wenn ſie es auch vorziehen ſich in gehöriger Entfernung
von den übrigen exilierten Fürſten zu halten Augenblick
lich ſpricht man ſehr viel von dem bekannten baltiſchen
Baron Uexkül l deſſen Güter ſich dereinſt von der
Oſtſee bis zu den unendlichen Wäldern Sibiriens verteilten
deſſen ganzer irdiſcher Beſitz aber gegenwärtig nur noch
einige tauſend Franks beträgt Jhn hat wohl nur die
Polizei nach St Moritz gezogen denn er ſitzt mit dem eng
liſchen Major Kobertſon an einem Tiſche und ſtudiert dort
mit ihm eine Rieſenkarte Prinz Nikolaus von
Rumänien und ſeine elegante Freundin die jeden Abend
Brillanten und Juwelen im Werte von vielen Millionen
zur Schau trägt deren Name aber niemand kennt und über
die ganz St Moritz ſpricht ſitzt in einem Eckſofa und die
Jnfantin Beatrice von Spanien hat eine kleine
PVerazigarette zwiſchen den Lippen während Erzherzog
Max von Oeſterreich und ſeine junge Gemahlin eine
geborene Hohenlohe nur Augen für einander haben

Prähiſtoriſcher und archäiſcher
Expreſſionismus

v e n e enem zweiten Drteog
Kunſt und Kultur wies der Leipziger Gelehrte nach daß
es expreſſioniſtiſche Kunſt in allen Entwicklungsſtadien der
z7 Bewußtſein ihrer ſelbſt erwachten Menſchheit gegeben
at und daß der Expreſſionismus auf den verſchiedenſten

aturalismus aufgehoben und abgelöſt

einer jeden Ep höher geg ipfelt hat Wie vie älteſtenund alten uns üb menen exp ereſſioniſtiſchen Vildwerke

wahlaufruf der Deutſchen demokratiſchen Partel
gationale Demokeatie Frbeits gemeinſchaft der ſchaffenden Stände Keine diktatur oder

Nebenregierung Reviſion des Friedens
parteipolitiſcheleicher Teilnahme aller Berufe nicht als

ſondern alsurchdrängung der ganzen Staatsverwaltung
Feſtlegung der politiſchen Grundrichtungen der Regierung
und in übrigen als Ausleſe der fähigſten Fachleute Die
Arbeitnehmer müſſen ihr volles ſoziales politiſches und
wirtſchaftliches Recht erhalten nicht weniger aber auch
nicht mehr Wir wollen und dulden keine kapitaliſtiſche
Ausbeutung aber wir wollen auch

keine Diktatur oder Rebenregierung
einer Verufsſchicht ſei ſie noch ſo bedeutend Unſere Partel
ſteht und fällt mit dem reinen demokratiſchen Gedanken

Alle wirtſchaftliche Hebung des Arbeiterſtandes durch
Löhne oder Staatshilfe iſt abhängig von der

Ertragsfähigkeit der deutſchen Volkswirtſchaft
Dieſe Ertragsfähigkeit beruht auf der freien Entfaltung
perſönlicher Tüchtigkeit und ſchöpferiſchen Unternehmungs
geiſtes Jm Jntereſſe des wirtſchaftlichen Gedeihens des
ganzen Volkes ſehnen wir jede Wirtſchaftsform ab die dieſe
weſentlichen Kräfte des Aufſtiegs bürokratiſch einengt Die
Wirtſchaft kann nur geſund bleiben wenn für Unternehmer
Angeſtellte und Arbeiter im Ertrag und wirtſchaftlichen Er
folg der Arbeit Tüchtigkeit Fleiß und überlegene Fähig
keiten ſich belohnt ſehen

Dem Zentrum gegenüber
werden wir zugunſten der kirchlichen und aller religiöſer
Gemeinſchaften auch unſererſeits die Freiheit der Religion
und die Selbſtverwaltung der religiöſen Gemeinſchaften
anerkennen Aber wir müſſen auf dem Gebiet der Schul
und Bildungspolitik die geiſtige Einheit unſeres Volkes nach
Möglichkeit behaupten die nicht durch religiöſe Machtkämpfe
noch mehr gefährdet werden darf Wir wollen daher eine
Auseinanderſetzung mit den moraliſ
vollen kirchlichen Gemeinſchaften auf dem Wege des Frie
dens und der Verſtändigung nicht des Machtkampfes und
der geiſtigen Entzweiung Wir wollen insbeſondere auch
den ewigen unzerſtörten und unzerſtörbaren Beſitz unſerer
geiſtigen und wiſſenſchaftlichen Bildung überkonfeſſioneller
Art allen erhalten und zugänglich wiſſen die davon leben
und danach begehren Wir betrachten die Schule als eine
Angelegenheit des Staates der auf dem Gebiete des Re
ligionsunterrichtes die religiöſen Bedürfniſſe des Volkes
erfüllen ſoll

So halten wir auch in der Zuſammenarbeit mit ande
ren Parteien unſere eigenen politiſchen ſozig
len und kulturellen Jdeen und Aufgaben feſt

Politiſch Kein zentraliſtiſches aber ein einheitliches
Deutſches Reich mit demokratiſcher Selbſtverwaltung der
Länder und Stämme die Durchführung der reinen Demo
kratie in der Verwaltung unter ſtrenger Bekämpfung von
Krippenjägerei und Korruption Verminderung der Steuer
laſt durch äußerſte Sparſamkeit in der Verwaltung Die
Erhaltung der Reichswehr und ihr Schutz gegen Verun
glimpfung und Mißbrauch durch ſtaatsfeindliche Elemente

Sozial Entfaltung aller geſunden wirtſchaftlichen
Kräfte Schutz aller anſtändigen Arbeit Bekämpfung des
Wuchers und des Schiebertums auch durch Abbau der
Zwangswirtſchaft Erſatz der Erwerbsloſenunterſtützung
durch eine geſunde und zweckmäßige Erwerbsloſenverſiche
rung energiſche Durchführung des Siedlungsgeſetzes Durch
dringung der ganzen Wirtſchafispolitik mit dem ſozialen

en der Solidarität aller Volksgenoſſen und der
rbeit

Kulturell Schnelle und energiſche Durchführung des
verfaſſungsmäßigen Aufbaves des deutſchen Bildungsweſens
nach dem Grundſatz der Befreiung der Bildungsausleſe von
den Zufälligkeiten des Standes und der wirtſchaftlichen
Stellung Achtung der religiöſen Ueberzeugung und der
geiſtigen Freiheit Erziehung des Volkes zur richtigen
Wertung geiſtiger Arbeit als der Kraft des kulturellen
wirtſchaftlichen und politiſchen Führung

Tatkräftige und ſachkundige Außenpolitik
vie national und international gleich zuverläſſig iſt den
wahren Völkerbund der Deutſchland nicht erdroſſelt ſon
dern in ſeinem ganzen nationalen Verband einigt der uns

die paradieſiſche Zufriedenheit und das Gefühl des Allein
ſeins mit der Natur der damaligen Menſchheit dartun ſo
gibt der heutige Expreſſionismus die Zerriſſenheit Zer
klüftung Unruhe und den Skeptizismus des modernen Be
wußtſeins wieder

An einer großen Zahl von Lichtbildern deckte der Vor
tragende die Entwicklung des Expreſſionismus von der
Steinzeit bis gegen Ende des Mittelalters auf Jn der
älteſten Steinzeit ſchon finden ſich neben rein naturaliſtiſchen
Formgebungen Stiliſſerungsverſuche und deutlich geometri
ſierte Ornamente Jm 4 Jahrtouſend v Chr macht ſich
eine allgemeine Vorliebe für abſtrakte Betrachtungs und
Geſtaltungsweiſe bemerkhar die ſich durch ganz Europa
bis nach Nſien hinein Geltung verſchafft Damit iſt die
naturaliſtiſche von der expreſſioniſtiſchen Darſtellungsform
überwunden Der prähiſtoriſche Expreſſionismus hat ſeinen
Höhepunkt erreicht und wird abgelöſt vom archäiſchen deſſen
Entwicklung bis zum Beginn des 5 Jahrhunderts v Chr
zu verfolgen iſt

Die Nomaden haben vorzüglich die naturaliſtiſche und
die Ackerbau treibenden und damit ſeßhaft gewordenen
Völker die expreſſioniſtiſche Kunſt geyflegt Nach der Mei
nung des Vortragenden iſt für die Entwicklung des Expref
ſſonismus bei den höher kultivierten ſeßhaften Völkern die
Frau deren Vorliebe für Ornamentik durch die von ihr
geübte Töpferei genährt wurde von entſcheidendem Ein
fluß geweſen Die Szenenbilder auf griechiſchen Vaſen bis
weit ins 6 Jahrhundert v Chr ſind als die letzten Aus
ſtrahlungen des archäiſchen Expreſſionismus zu betrachten

Die Führung auf künſtleriſchem Gebiete geht nun auf
die Griechen über Die griechiſche Bildkunſt iſt während
ihrer Blütezeit und weit darüber hinaus durchaus natura
liſtiſch Erſt zur Zeit der Völkerwanderung zeigen ſich wie
der expreſſioniſtiſche Formen Die Kelten beiſpielsweiſe
ſtiliſterten nach griechiſchen Motiven und die Longobarden
nach Vorbildern aus der Natur

An weiteren Bildern zeigte der Vortragende das Auf
und Ab von Naturalismus und Exypreſſionismus bis ins
Mittelalter Schon in ſeinem erſten Vortrag hatte er dar
auf hingewieſen daß der Expreſſionismus Elemente des
Volkstämlichen unbeachtet läßt Er machte wieder auf dieſe
Tatſache aufmerkſam ohne ſie indeſſen weiter zu erklären

Der letzte Vortrag der vom Expreſſionismus bei
r und deren Zeitgenoſſen handeln wird
findet am 26 April ſtatt A Ka
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die Erfüllung unſerer internakionalen Verpflichtungen durch
Geſundung und Feſtigvng wie durch wirklichen Frieden mit
allen Völkern ermöglicht

Reviſion des Friedens
oon Verſailles und St Germain eine gegenſeitig ſichützende Völkerordnung Erhaltung und Eherkung alles

edrohten Deutſchtums auch außerhalb des Reiches
So ſehen wir das Gewordene ſo wollen wir das Wer
dende geſtalten Wer mit uns eins iſt im Willen aufwärts
und vorwärts in der Klarheit über die Wege die dahin
führen wer unerſchütterlich an das deutſche Volk glaubt
wer die Verfaſſung in Treue halten will der ſchließe ſich an
unſere Reihen der verſchwende nicht die Macht ſeiner
Stimme an Parteien die Unmögliches wollen und uns da
r weiter in unfruchtbare zerſtörende innere Kämpfe

rzen
Deutſches Volk Jetzt gilt es Recht oder Gewalt

Freiheit oder Knechtung Gleichbeit oder Diktatur Frieden
der Krieg Bei Dir liegt die Entſcheidung

Wenn Du den Anffieg willſt und nicht den Riedergang
dann ſtimme für die Deutſche demokratiſche Partei
Der Porſtand der Deutſchen demokratiſchen Partei

Senator Dr Peterſen Vorſitzender

Deutſche Kationgalverſammlung
WTW Verlin 16 April Präſident Fehrenbach er

zffnet die Sitzung um 1 Uhr 25 Minuten und teilt mit
Kin Antrag wegen Strafvperfolgung desAbgeardneten Braß wegen Landesverrats uſw iſt
eingegangen Er wird dem Geſchäftsordnungsausſchuß über
pieſen Der Abg Knallmann Dn iſt geſtorben Die
Abgeordneten haben ſich von den Plätzen erhoben

Anfragen
Eine Reihe von Anfragen erledigt ſich weil die an

fragenden Abgeordneten zur Verlefung nicht erſchienen ſind
Auf Anfrage Jungnidel Soz wegen Unterſtützung

notleidender Gemeinden im ſächſiſchen Erzgebirge mit Be
kleidungsgegenſtänden wird regierungsſeitig grantwortet
daß die Reichsregierung ſich mit dem ſächſiſchen Wirtſchafts
miniſterium ins Benehmen geſetzt habe Dieſes werde im
Verein mit den Ortsbehörden eventuell eine beſondere
Hilfsaktion einleiten

Auf Anfrage Dr Kontzſch ſDn wegen Verweiſung des
eligionsunterrichts aus der ſächſiſchen Volksſchule wird re

gierungsſeitig geantwortet doß auf Einſpruch des Reichs
niniſters des Innern die ſächſiſche Regierung eine Verord

nung erlaſſen hube die die weitere Erteilung des Reli
gionsunterrichts ermögliche

Zweite Beratung des Geſetzentwurfs über das Enr
eignungsrecht von Gemeinden bei Aufhebung von Rayon
beſchränkungen

Der Geſetzentwurf wird nach den Anträgen des Aus
ſchuſſes mit geringen Aenderungen ohne Erörterung an
genommen Ebenſo in dritter LefungEs folgt die zweite Berarung des Hefegentwurfes be

treffend die Grund ſchulen und Aufhebung der
Vorſchulen

Abg Mumm Dn beantrogt von einer Beratung und
Beſchlußfaſſung abzuſehen um den Beratungen der gro
ßen Reichsſchulkonferenz nicht vorzugreifen

Der Antrag wird abgelehnt
Abg Hellwann Soz Das Geſetz bietet uns das aller

beſcheidenſte Minimum von dem was wir fordern müſſen
Wir hoffen daß die Regierung uns bald

eine ſechsjährige Grundſchule
vorlegen wird ebenſo eine Vorlage betreffend der Lehrer
bildungsfrage

Abg Rheinländer Ztr Die politiſche Demokratie
muß auch eine Kulturdemokratie zur Folge haben An gei
ſtiger Freude muß das Volk ſeine Erholung fuchen Das
porliegende Geſetz ſchafft Klarheit über den Begriff der
Grundſchule Dieſe iſt nicht Simultanſchule ſonſt müßten
wir ſie ablehnen Der Mechanismus des bisherigen Schul
weſens muß zum Organismus werden Auch die verſchie
denen Lehrerkategorien werden ſich jetzt näher treten

Abg Dr Krätzſch Dn Aus der auseinandergehenden
Beurteilung des CEntwurfes ſeitens der beiden Vorredner
iſt die Vedeutung und Wichtigkeit desſelben zu erſehen Die
Abſchaffung der Vorſchule iſt ſehr zu bedauern Wir haben
die ollerſchwerſten Bedenken gegen das Geſetz

Abg Kilz Dem begrüßt das Geſetz als einen weſent
lichen Fortſchritt Die vierklaſſiſche Grundſchule iſt die
richtige Grundlage

Abg Dr Rünkel D Vpt Nicht die Grundſchule als
ſolche bekämpfen wir aber wie kann man einen Grundſtein
legen ohne über den weiteren Bau ſich klar zu ſein Die
Beſtimmungen des Geſetzes dürfen keine Anwendung auf
Hilfsſchulen für Schwachſinnige finden

Abg Kunert M befürwortet Anträge ſeiner Par
tei die unter anderm die Grundſchule auf acht Jahr
gönge ausdehnen wollten Meine Fraktion wird wahr
ſcheinlich dem Geſetz im Ganzen zuſtimmen wegen ſeines
wichtigen Grundgedankens trotzdem es uns die Faſſung
der einzelnen Paragraphen ſehr ſchwer macht

Unterſtagtsſekretär Schulz ſtellt feſt daß eine weit
gehende Uebereinſtimmung in allen Parteien über den Ge
danken der Einheitsſchule s herausgeſtellt hat Die Frage
der Konfeſſionsſchule hat mit dem vorliegenden
Geſetz nichts zu tun Jch perſönlich bin der Meinung daß
eine längere Dauer der Grundſchule wünſchenswert wäre
Aber man muß zunächſt das Mögliche erreichen
Lehrerbildungsgeſetz liegt vor

Der Kapp Putſch hat die Beratungen zur Reichsſchul
tonferenz geſtört Sie ſoll nunmehr ſtattfinden unmittel
bar nach den Wahlen Jhre Ergebniſſe werden die neue
Reichsſchulgeſetzgebung ermöglichen

Paragraph 1 wird mit Abänderungsanträgen der
Mehrheitsparteien angenommen

Zu Paragraph 2 bemerkt Abg Dr Mumm Dn daß
den Privatſchulen durch die Wegnahme ihrer Vorſchule die
Exiſtenzmöglichkeit genommen wird

Abg Frau Schmidt Ztr Die Reichsregierung muß
bei den einzelnen Ländern darauf dringep daß beim Abbau der Privatſchulen Lehrkräfte und Sinlenter entſpre

chend entſchädigt werden
Paragraph 2 wird nach der Faſſung des Ausſchuſſes

angenommen
Paragraph 3 ſieht vor daß beim Abbau der Vorſchul

laſſen entbehrlich werdende Lehrperſonen auch gegen e
Willen an öffentliche Volksſchulen oder andere Lehranſtal
ten verſetzt werden können

Paragraph 3 wird in der Faſſung des Ausſchuſſes an
genommen

Paragraph 4 will nur in beſonderen Fällen Privat
unterricht zulaſſa4e auf Streichung des Paragraphen geſtelit

a

von den Deutſchnationalen und den Unabdängigen werden
abgelehnt
ſchuſſes unverändert ebenſo der Reſt des Geſetzes

ab das Gehalt lediglich nach der alten Beſoldunczordnung ohne

Paragraph 4 bleibt nach Faſſung des Aus

Es folgt die erſte Leſung des Geſetzentwurfes auf
Aufhebung der Gebühren freiheit im Poſt
und Telegraphenweſen Das Geſetz wird ohne
Ausſprache in erſter Leſung erledigt und an den Haupt
ausſchuß verwieſen

Nächſte Sitzung morgen 1 Uhr Jntervellationen be
treffend Eupen und Malmedy und betreffend volniſche
I glverte außerdem Wochenhilfe und Bericht der
Ausſchüſſe

Schluß e8 Uhr

Großes Schodenkener in Hardurg
Harburg a d Elbe 16 April Jn der vergangenen Nacht

ſind die umfangreichen Gebäude der Zolln ederlage in denen
große Vorräte an Futter und Nahrungsmitteln lagerten nieder
gebrannt Der Schaden beträgt ohne den Gebäudeſchaden 25 Mill

Die Urſache des Feuers nicht feſtgeſtelltkonnte bisher werden
Bekämpfung revolutionärer Wühlerefen in Holland

WTVB Amſterdam 16 April Nach dem Hagger Kor
reſpondenzbüro brachte die Regierung in der zweiten Kam
mer einen Geſetzentwurf ein betreffend Bekämpfung re
volutionärer Wühlereien Mit einer Gefängnisſtrafe bis
zu fünf Jahren wird gedroht wer zu im Auslande befind

tritt um in Holland eine gewaltſame Umwälzung vorzu
bereiten oder zu unterſtützen Die gleiche Strafe ſteht auf
der vorſätzlichen Einführung von Gegenſtänden die die
Unterſtützung einer ſolchen Umwälzung bezwecken

en

Deutſches Reich
Felb marſchall v Mackenſen wird nicht wie früher gemeldet

wurde ſeinen Wohnſig nach dem Harz verlegen ſondern nach
einem von ihm angekauften Landſtis in Falkenwalde bei
Stettin überſiedeln

Maſſenkändignnagen im Pofener Schuldienſt Der Magütrot
der Stadt Poſen hat am 15 März d J weiteren 109 deutſchen
Lehrern und 47 deutſchen Lehrrrinnen den Dienſt gekündigt Vor
dem Kriege gab es an den Volks chulen 257 Lehrer und 85 Lehre
rinnen von ihnen Hleiben jetzt infolge des Rückganges in der
Zahl der deutſchen Schulkinder nur noch 58 Lehrer und 42 Lehre
rinnen im Amt all anderen Stellen werden von polniſchen Leh
rern und recht fragalichen Aushilfslehrern verſehen Den gekün
vigten Lehrern wurde gleichzeitig mitgeteilt das ſie vom 1 April

Teuerungszulagen erhalten ſollen das bedeutet für den einzelnen
eine Herabſetzung des Einkommen auf knapp ein Drittel der
gegenwärtigen Bezüge Wenn es die Abſich der volniſchen Re
gierung iſt die Entwicklung Weſtpolens zurückzuſchrauben auf den
Stand der vormals ruſſiſchen Oſtgebiete ſo dürftrm die in der
Stadt Poſen angewand en Mittel bald zu dieſem Ziele führen

Die Lehrerinnen Che begegnet nirgends ſo heftigem Wider
ſtande wie in Bayern obwohl nach Art 128 der Reichsverfaſſung
alle Ausnahmebeſtimmungen gegen weibliche Beamte al o auch
das Ehrwerbot auſgehoben ſind Der Reichsausſchuß hat in ſeiner
Situng am 24 Februar gleichfalls in dieſem Sinne Stellung
genommen und den Unterrichtsverwaltungen der Länder emp
fohlen his zum Erlaß eines Reichsgeſetzes für ihren Amtsbereich
eine vorläufige Regelung für Lihrerinnen unter Würdigung der
Beſtimmungen der Reichsverfaſſung zu treffen Und als Ant
wort darauf hat am 24 März eine Mehrheit im Bayveriſchen
Landtag die Verfaſſungsbeſtimmung verworfen und die Lehre
rinnen Ehe für Bayern wirderum verboten

Das deutſche Bozen Bald nach der Beſekung Bozens durch
die Jtaliener wurde dort eine italieniſche Buchhand
ung begründet der man als Namenspatron keinen Geringeren
als Dante gab Tetzt muß dieſe Buchbanvlung wieder aufge
laſſen werden deils weil ſie zuschlechte Geſchäfte machte teils
weil ſich in gang Bozen kein Hausbeſitzer findet
der ihr einen Laden vermieten will nachdem ihr ihre bisherigen
Geſchäftsräume gekündigt worden ſind Die deutſchen Buchhand

i der Stadt blühen nach wie vor dem Kriege und der Be
chung

Halle und Umgebung
Halle den 17 April 1920

Wohngemeinde gegen Betriebsgemeinde

Vor dem Oberverwaltungsgericht gelangte ein Prozeß
zur Verhandlung an welchem die Stadtgemeinde Halle
die Landgemeinden Canena Diemitz und Vüſch
dorf beteiligt waren

Der Streit drehte ſich um die Gewährung eines Zu
ſchuſſes zu den Schul und Armenlaſten für das Jahr 1914
da Mehrausgaben durch Arbeiterkinder entſtanden ſeien
deren Väter von der Kifenbahndirektion auf dem Bahnhof
in Halle beſchäftigt werden bei der Bemeſſung des Zu
ſchuſſes wurden auch Kinder von Bergarbeitern in Betracht
gezogen die der Bruckdorf Nietlebener Bergbauverein be
ſchäftigte Gegen die Feſtſetzung des Zuſchuſſes und das
Urteil des Bezirksausſchuſſes erhoben Halle und die Land
gemeinde Canena das Rechtsmittel der Berufung beim
Oberverwaltungsgericht welches trotz langer Verhandlung
und Beratung keine Entſcheidung fällen konnte und den
Beſchluß ſ te die Parteien von dem Urteilſchriftlich in Kenntnis zu ſetzen

Profeſſor Cornills Kachfolger
Berlin 16 April Eigene Drahtnachricht Profeſſor Dr

theol und vhil Hermann Gunkel von der hieſigen Univerſität
hat einen Ruf nach Halle als Nachfolger des imen Kon

Dieſer Abbau iſt bedauerlich Die Automaten waren immer
hin bei den noch immer unvermeidlichen Schalterpolonäſen auf
manchen Bahnhöfen willkommene Nothilfe

Solzarbriterſtreik in der Halliſchen Maſchinenfabrik Die
Mokelltiſchler und Holzarbeiter in der Halliſchen Maſchinenfabrik
und Eiſengieherei daben an Freitag die Arbeit wegen Lohn
forderungen niedergelegt

Strafkammer
Auf der Anklagebank katten 17 Perfonen Platz

nehmen die wegen ſchwerer Urkundenfälſchung in Tateinheit
mit Betrug und wegen Heblerei angeklagt waren Auf dem
Hettſtedter Bahnhof F ar für eine große Firma Zucker ein
getroffen von dem der Arbeiter Eduard Gutjahr auf
einen vom Acbeiter Paul Knothe gefälſchten Schein
100 Mark ausgehändigt erbielt Der Arbeiter Ernſt

Zuckers Hilfe Die
93Sch ö ppe beim Abſatz des 5übrigen 14 Perſonen waren beſchuldigt teils beim

Beihilfe geleiſtet teils den Zucker angekauft und dadurch
ſich der Hehlerei ſchuldig gemacht zu haben Die Käufer
hatten in dem guten Glauben gehandelt der Zucker ſei
Auslandszucker und da ſie Preiſe von 6 bis 7,50 Mark für
das Pfund bezahlt hatten ſo ſtand die Anklage wegen
lerei auf ſehr ſchwachen Füßen Neun Perſonen
denn auch ganz freigeſprochen wäbrend je eine zu 3 und z
4 Monaten ſowie zu 3 Wochen Gefängnis 2 zu je 2 Wochen
Gefängnis verurteilt wurden Gutjahr erhielt ein Jahr
Schöppe 1 Jahr 6 Monate Knothe 9 Monate Gefängnis
Dieſen drei wurden auch 2 und 3 Monate der erlifttenen
Unterſuchungshaft als verbüßt angerechnet
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Die Zukunſt des Frireeichs Polytechnikums4

S Cöthen 16 April Die Unruhen des März mit ihren
Kämpfen werfen ihre dunklen Schatten noch nachträglich auf das
Friedrichs Polytechnikum in Cöthen Etwa 389 junge Studi
rende haben in diefem Semeſter nen aufgenommen werden
aber die ſogiol demokratiſchen Parteien ſehen voll Unmut auf di
Bildungsſtätte weil deren Angehörige als Zeitfreiwill
Maffe in der Hand gegen die Arbeiterſchaft geſtanden haben
Die ſozialdemokratiſchen Gemeinderatsmitglieder arbeiten auf
eine Auflö ung des Polytechnikums hin ſie meinen das Gebäude
als Eewerlichaftshaus und als Fortbildungsſchule gut benutzen
zu können während der Verkauf der wertvollen Einrichtungen
unv Sammlungen einen ſchönen Erlös göbe Die bürgerlichen
Parteien bekämpfen natürlich derartige Pläne aufs ſchärfſte
Vezrichnend aber für die Stimmung die gegenwärtig in bezug auf
das Polntechnilum in Cöthen herrſcht iſt die Tat ache daß die
Polizeirerwaältung um das Verbindungsweſen zu unterdrücken
der Studentenſchaft das Tragen ihrer Verbindungsfarben ver
voten hat Schon einmal genau vor hundert Jahren im Jahre
1820 verboten deutſche Regierungen auf Grund der von Metter
nich veranlaßten Karlsbader Beſchlüſſe den Studierenden der
deutſchen Hochſchulen das Farbentragen Da mutet es ſeltſam an
daß 1026 in der Zeit der neuen deutſchen Freiheit das Farben
verbot aus den Tagen der ſchärzeſten Reoktion eine Auferſtehung
erleben kann

nnen
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Drohmaßnahmen der Eichsfelöſchen Bauern gegen
Sie unruhigen Stäöter

z Seiligenſtadt 16 April Der Landwirtſchaftliche Kreis
verein des Eichsfeldes befaßte ſich in ſeiner Situng mit den
jüngſten Vorgängen in Heiligenſtadt wo es gleichfalls zu allerlei
Ausſchreitungen gekommen war Der Vorſitzende Oekonomierar

1 Lorenz in Ceismar erklärte Wir meiden die Stadt bis ſie ſich
beſſert Den Kapp Putſch bedauern wir eichsfeldichen Bauern
ohne Ausnahme aber die Arbeiter hatten kein Recht die Bürger
zu terroriſieren und ihren Terror auch auf das Land auszu
dehnen Wir werden im Falle einer Wiederholung mit dem
Lieferſtreik antworten Für jetzt verlangen wir eine ſtrenge Be
ſtrafung der Anſührer Die Verſammlung faßte daraufhin ein
ſtimmig eine Reſolution in der es heißt Jeder Beläſtigung
eines Kreis eingeſeſſenen durch Aufrührer werden wir Landbe
wohner mit den ſchä fſſten Maßnahmen entgegentreten und auch
vor Einſtellung der Lieferungen nicht zurückſchrecken Sorgen da
gegen vie Städte für Ruhe und Ordnung ſo wollen wir unſere
ganze Kraft einſetzen um die notleidende Bevölkerung mit
Lebensmitteln zu verſorgen

z Schkopan 16 April Nutz und Brennbolzverſteigerung Zu der von der hieſigen Rittergutsverwaltung
veranſtalteten Verſteigerung des in den hieſigen Waldungen ge
ſchlagenen Nutz und Brennholzes hatten ſich zahreiche Kauf
luſtige eingeſunden ſo daß ſich bald ein lebhaftes Geſchäft ent
wickelte Die angeſetzten niedrigen Taxſätze blieben von den
Käufern ganz unbegchtet und wurden ſprungweiſe überboten
indem z B eine Eſche von 2 m zum Tarxwert von 10 Mk
für 1900 Mk und eine Eiche von 3 im zum Taxwert von
150 Mk für rund 3000 Mk erſtanden wurden Für Scheitholz
wurde bis 190 Mk pro ebm bezahlt Das auf Abraum koſtete
der Haufen bis 65 Mk

X Döllnitz 16 April Die Fabrikation der
Naßpreßſteine hat auf der zum hieſigen Ritter
gute gehörigen Braunkohlengrube 90/496 am vergange
nen Montag begonnen

Lauchs 16 April Ein unangenehmer Lieb
haber Um ſeine Geliebte hier zu erſchießen gab der Maler
Helmut Buchner aus Naumburg nachts von einem Baume in
einem Garten der Herrenſtraße in Laucha aus einem Armes
revolver mehrere Schüſſe ab Als einige Männer ſich dem Baume
näherten drohte er ſie ebenfalls zu erſchießen da er genügend
Munition bei ſich führe auch werde er die benachbarten Häuſer
anbrennen wenn man ihn nicht gewähren laſſen wolle Auf
Anraten des Pürgermeiſters ſah man davon ab Feuerwehr und
Schützen zu alarmieren dagegen verhandelte der Bürgermeiſter
von einem Hauſe aus mit dem Tobenden den er ſchließlich dazu
bewegte Munition und Waffe wegzuwerfen worauf die
nahme des Mannes durch die Polizei erfolgte

ſiſtorialrates Profeſſor Cornill erhalten

Der 1 Mai kein geſetzlicher Fefertag
Aus Dresden wird gemeldet Jn letzter Zeit ſind wieder

holt von Gerichten und anderen Behörden Termine auf den
1 Mai angeſetzt worden was die Beteiligten zu dem Einwand
veranlaßt hat der 1 Mai ſei doch im ganzen Deutſchen Reiche

eſetzlicher Feiertag und behördliche Termine irgendwelcher Art
önnten daher an vieſem Tage nicht abgehalten werden Dieſer

Einwand iſt unzutreffend Zurzeit iſt der 1 Mai nicht ge
en er Feiertag Die endgültige Feſtlegung dieſes Feiertages
oll erſt nach Friedensſchlus und nach Verabſchiedung der Reichs

a una erfolgen Die Verfaſſung iſt am 11 Auguſt 1919 ver

r Siege e Ter en el T dere eeſtlegung aber nerfolg Soll auch in dieſem Jahre und überhaupt künftig
der 1 Mat als allgemeiner Feiertag gelten ſo bedarf es dazu
noch eines keſonderen Reichsgeſetzes das ſchleunigſt erlaſſen
werden müßte

Das Ende der Fahrkartenautomaten Die auf den Babn
höfen aufgeſtellten Fahrkartenautomaten werden Ende April von
der Bildflä den da der Vert i der Eiſenu che veh u r 2 r t

Vermiſchtes
Faſſadenkletterer ſtiegen in Berlin am Köllniſchen Park

Nr 1 an dem Mauerwerk des Eckhauſes empor und dran
gen in die Räume der Handelszentrale deutſcher Kaufleute
ein aus denen ſie für 150 000 Mk RNähſeide uſw ſtahlen

Unterſchlagung bei der Reuköllner Stadtbank Die Reu

köllner S i Am werden rig e W 7
k worden erſchlagungde Von Weiden Kraft und des Vuchalter Kriede

a en en ezu w nter nungen Krareichen bis in das Jahr 1906 zurück Durch unrichtige Bilanz
auſſtellungen hat er ſie bisher verdeckt Kraft und Kriedemann
wurden ver Sie haben das Geld wie ſie geſtanden inftet

den e r in r en de te Baptiſten wo ziviliſieren Einlegtes Werk der inneren Mi reigen deren s n an en w
der amerikaniſchen Ziviliſation iefmätterle r i



e e

n

e c

richt auf den Bau von Kirchen beſchränken ſondern ſie will vor
allem auch durch Gründung von Schulen und Werkſtätten die
wiſſenſchaftliche Bildung der Tndianer fördern und ſie daneben
zu einem berufstätigen Leben erziehen Nach den Mitteilungen
die kürzlich in einer Baptiſten Verſammlung gemacht wurden
können von den 336 000 in Nordawerika lebenden Jndianern nur
75 000 leſen oder ſchreiben Nicht mehr als ein Viertel der
Jndianerbevölkerung iſt zum amerikaniſchen Bürgerrecht zuge
aſſen und weniger als 100 000 können ſich in engliſcher Sprache

verſtändlich machen
Wetterwarten rings um den Nordpol Profeſſor VBierknes

der bekannte norwegiſche Meteorologe hat in einem in Bergen
gehaltenen Vortrag empfohlen rings um den Pol einen Ring
von Sternwarten einzurichter Nach ſeiner Anſchauung ſind die
meiſten Schifſsunfälle an der Grenze der arktiſchen Region der
ungenauen Kenntnis der gefährlichen Stürme zuzuſch eiben die
hier ſo oft auftreten und eine Folge der Wechſelwirtung zwiſchen
der kalten Polarluft und den warmen aus niedrigeren Breiten
heranziehenden atmoſphäriſchen Wirbeln ſind Dieſen Schiffs
ataſtrophen könne man vorberygen wenn man eine Reihe von
Stationen ſchaffe die gewiſſermaßen die Linie zu bewachen
haben die im Atlantik das Grenzgebiet zwiſchen warmen und
kalten Luftſtrösmungen bildet Könye man durch einen genau
gedgelten Nachrichtendienſt den Verlauf dieſer Linie exakt feſt
ſtellen ſo müſſe es möglich ſein durch rechtzeitige Sturm
warnungen der Schifſſahrt große Dienſte zu leiſten Man könnte
dann überhauvt das Wetter für eine ganze Woche im Voraus
beſtimmen und angeben welchen Kurs die transgtlan iſſchen
Schiffe nehmen müßten um gutes Wetter zu erhalten Profeſſor
Bjerknes hält für einen ſolchen Ring von Wetier und Sturm
warten rund um den Pol 300 bis 500 Stationen für notwendig

Sport Nachrichten der SagleFeitung

was Entſcheiöungsſpiel um den D F B Pokal
Als dieſer Tage durch du geſamte Sportpreſſe die Notiz

ging daß das Entſcheidungsſpiel um den Bundespokal nach
Leipzig gelegt ſei wurde wohl dieſe Entſcheidung des Bundes
vorſtandes überall vielleicht außer in Weſtdentſchland mit Ve
friedigung arſgenemmen Aber dic Sache ſcheint doch noch nicht
in dem Topfe zu ſein in welchem ſie kochen ſoll Der Bundes
wielagusſchuß hat nämlick dieſen Beſchluß des Bundesvorſtandes
umgeſtoßen und das Enſſcheidungsſpiel nach Hannover gelegt
Man weiſt wirklich nicht was man davon halten ſoll Man
müßte doch eigentlich annehmen daß Bundesvorſtand und Bun
desſrielgausſchuß Hand in Hand arbeiten Das ſcheint aber doch
nicht der Fall zu ſein Hoffentlich unternimmt unſer Verbands
ſpie ausſchuß die nötigen Schritte um das Spiel wieder zurück
nach Leirzig zu direieren Hannover wird auf das Spiel zu
mal Norddeutſchland nicht beteiligt iſt ſicherlich nicht ſcharf ſein

Um die deutſche Meiſterſchaft
ſind die Termine bereits feſtgeſetzt Die Vorrunde findet am
16 Mai ſtatt Es ſpielen an diefem Tage Jn Halle Mittel
deutſcher Meiſter gegen den Süddeutſchen Meiſter Jn Mann
heim Srielvereinigung Fürth gegen den Weſtdeutſchen Meiſter
Jn Kiel der Norddeutſche Meiſter gegen den Meiſter Nordoſt
deutſchlands und in Breslau der Berliner Meiſter und Südoſt
deutſche Meiſter Die Zwiſchenrunde ſoll am 30 Mai ſteigen das
Schlußſpiel am 13 Juni

Loſe und gevacke Suppen ſowie Möhrenmehl Es wird noch
mals darauf hingewieſen daß loſe und gepackte Suppen ſowie
Möhrenmehl in den Kleinhandelsgeſchäften bis auf Widerruf
freihändig zum Verkauf gelangen können Diejenigen Klein
Zändler die mit ihren Vorräten geräumt haben können ſich einen
Bezugsſchein im Stadternährungsamt Marktplatz 22 1 Oberge

9ß 2 Saal links in den Vormittagsſtunden von 8 bis 12 Uhr
ausſtellen laſſen

Handel Gewerbe und verkehr
Zur Diskonterhöhung der Bank von England

Wie ſchon kurz mitgeteilt hat die Bank den Diskont von 6
auf 7 Proz erhöht Die Erhöhung auf 6 Proz hatte am 6 No
vember v J ſtattgefunden Die Verſteifung der Geldſätze
welche bereits in den letzten Tagen bemerkbar geworden wa
ließ darauf ſchließen daß die Benk nicht mehr in der Lage ſein
werde bei dem bisherigen Satze zu verharren Am Miitwoch
war der Privatdiskent dann plötzlich von 555 auf 655 geſtiegen
und die Zinsfötze für Schatznoten mit drei und zwölfmonatiger
Laufzeit wurden von 2 auf 618 Proz erhöht Damit war eine
ſo erhebliche Verſteifung des Geldmarktes ſichtbar geworden daß
die Direktion der Bank ſich ſogleich zu einer Erhöhung der Rate
um ein volles Prozent entſchließen mußte

Börſenſtimmungsbild
Berlin 16 April Der Börſenverkehr ſtand anfangs

hauptſächlich unter dem Einfluß der neuerlichen Verſchlecht e
rung der Markvaluta Jm Zu ammenhang damit er
folgten vielfach Käufe von denen namentlich Valutapapiere und
insbeſondere Kolonialwerte Nutzen zogen Otavi ſetzte mit einer
Beſſerung von 170 Südweſt mit einer ſolchen von 30 Sloman
Salvpeter um über 100 Prozent ein Deutſche Kolonialanteile
gewannen etwa 700 Prozent Südſeephosphat 100 Auch Deutſche
Ueberſee Elektrizitätsaktien ſtellten ſich 60 Prozent höher Stark
begehrt waren ferner wiederum Petroleumaktien von denen
Deutſche Petroleum 75 re Steaug Romana 240 Prozent ge
wannen Am Montanmarkt überwogen zwar auch Beſſerungen
doch hatten einzelne Werte wie Gelſenkiſchen Oberſchleſiſcher
Eiſenbahnbedarf und Rheiniſche Braunkohlen namhaofte Rück
gänge aufzuweiſen die allerdings bald darauf zum Teil aus
geglichen wurden Schiffahrtsaktien erfuhren nur geringfügige
Aenderungen Argoaktien zeichneten ſich neuerdings durch eine
Steigerung von 16 Prozent aus Das Geſchäft war wenig be
lebt da die Darlegungen des Reichsfinanzminiſters über die
Finanz age des Reiches und ſpäterhin die Meldung über Ver
daftung von Offizieren im Reichswehrminiſte
rium ſtark verſtimmend wirkten und die Unternehmuns
luſt lähmten Deutſche Anleihen ließen etwas Neigung zur Ab
ſchwächung erkennen Oeſterreichiſche und ungariſche Werte
zeigten keine einheitliche Kursbewegung

Deviſenkurſe
Berlin 16 April

Die amtlichen Noternngen für felegraphiiche Aus ahlungen ſiellep
ich an der heutigen Börſe in Vergleichung um vorhergehenden Tage in Marb
wie ſolat

Wwe eweweweraeeeeeeerevveeeHeute GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſferdam Rotterdam 2322,50 2327,60 2187 76 2202,50
Brüſſel Antwerpen 404,60 4 8,40 404,60 40,45Chriſtiania 441248,75 12s8 26 1173, 76 1 176,25Kopenhegen lass 7e 1101,25 1 78 76 107 1,25
Stockhho im 44137280 13760 1318,50 13215,0Helſingfors 3458 65 350C,S85 324 70 223,3Italien 263 70 270 3 269 b 270,25ondon 248 70 2406,80 234,70 225,30New Vork e 62 4 82 6 58,9 59 ,10Paris 1372 10 372 80 372 10 372,90Schweiz 1713 75 1116,256 1068 76 1071 26
Spanien 1078 ,75 1081,25 10 c o00 1621 c0Wien alte 22 7 22 78 24 72 24 ,758Deutſch eſt 28,4 29 s 3 81 47 31,s9Pra g 97,80 v8 10 94,16 94 38Sutaven 2447 2 2e87 26Bulgarien 77 J P 77Konſtantinopel

Produktenbericht

Berlin 16 April Am Produktenmarkt ging es heute
ziemlich ruhig zu Die Preiſe für Hafer erfuhren keine nennens
werten Aenderrngen Auch für vHülſenfrüchte trat keine größere
Unternehmungsluſt hervor Auch in der Haltung der übrigen
Artikel waren keine bemerkenswerten Aenderungen zu ver
eichnen

Berl on 16 April Amtliche Notizen Preis für 1000 Ka
in Mark Jnlk Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko ab
Bahn joforrige Abladung ab Abladeſtationen 3290 3340
Tentenz etwas ſchwächer

Metallnoticrnngen

Preiſe für 100 Kg in Mark Raffi
nade Kurfer 2100 72i,0 Original Hütten Weich Blei 590 850
Remeltid Platten Zint 850 875 Hütten Rohzint 625 650
Oriq Hütten Alumintium 3999 4100 Banca Straits Billiton
Zinn 9000 9400 rroz Hütten Zinn 99proz Nein Nickel
5609 5900 Antimeon Regulus 1650 1700

Folgen der Ueberſpekulgtion an der Berliner Börſe Vach
der Voſſ Ztg ſind neben einem unbedeutenden Lokalſpekulan
ten eine Berliner Metallftrma und eine Berliner Produkten
handelsfirma in ernſtere Schwierigkeiten geraten Ferner ſoll

e r tDer t n 16 r t

ein kleiner Makler ſeine Zahlungen eingeſtellt haben Er hatte
für 9390 900 Mk Schantungbahn Engagements und außerdem
arößere Cygagements in anderen ausländiſchen Anleihen heſon
ders in Mexikanern laufen Es ſind in dieſen Papieren in letter
Zeit Exekutiven durchgeführt worden Gerüch weiſe verlautet
daß die Jnſolvenz dieſes Maklers auch die Lage einer Voerliner
mittleren Bankfirma gefährdet habe für die nun ſcheinbar mit
Erfolg verſucht wird eine Stützungsaktion in die Wege zu leit n

Bankverein Artern In der am 13 April abgehaltenen
e dEereralrerſammlung des Bankvereins Artern Spröngerts

Büchner e Co Koſnmanditgeſellſchaft auf Aktien Artern
wurde nach Genehmigung der Bilanz die Verteilung einer
ſofort zahlbaren Dividende von 9 Prozent wie im Vorjahre
beſchloſſen Die beantragten Statutenänderungen wuroen
genehmigt in den Aufſichtsrat wurden die Herren Ritter
gutsbeſitzer C Kaufmann Reinsdorf Amtsrat H Frank
Sachſenburg Fabrikdirektor B Lindau Artern und Herr
Geh Regierungsrat W Baeck Roßla neu gewählt
Magd burcer Vau und Eredit Bank Der Aufſichtsrot be
ſchloß nach reichlichen Abſchreibungen eine Dividende von 7 Proz
für die Vorzugsaktien als Nachzahlung für das Jahr 1918 vor
zuſchlagen

Wiederaufnahme der weltwirtſchaftlichen Beziehungen der
ſächſiſchen Spitzeninduſtre Die engen Verbindungen der ſächſi
ſchen Spitzen und Gardineninduſtrie zu England Nord und
Südame ika ſind wieder aufgenommen worden und zeigen bereits
gute Erfolge Zahlreiche Aufkäufer aus dieſen Ländern weilen
wieder in Sachſen und beſonders im Vogtlande und zahlen er
ſtaunlich hohe Preiſe Dieſer hoffnungsvollen Entwicklung werden
aber noch Schwierigkeiten dadurch gemacht daß die Arbeiter in
felge der Verſchärfung der Teue ung die Tarife nicht innehalten
und die Kalkulation und einen geordneten Geſchäftsbetrieb da
durch immer wieder über den Haufen werfen Daneben werden
auch die fertwährende Erhöhung der Garnpreiſe und die Schwie
ſaer in der Beſchaffung ausreichender Rohſtoffe ſtörend emp
unden

Aus der Lothringen Gruppe Donnerstag nachmittag fanden
in BVochum Gewerkenverſammlungen der zur Lothringen Gruppe
gehörigen Zechen ſtatt Jn der Gewerkenverſammlung der Zeche
Graf Schwerin in der 28 Gewerke 725 Kuxe vertraten wurde
über das laufende Jahr mitgeteilt daß die Kohlenförderung ſich
etwas e holt habe Die Eiſenbahn ſei aber nicht imſtande ge
weſen die Förderung voll abzufahren Jnfolgedeſſen ſeien die
Beſtände von 4300 auf 13 100 To bis Anfang Avril geſtiegen
Jm laufenden Vierteljahr ſei bekanntlich wieder eine Ausbeute
von 500 Mark auf den Kux verteilt worden Die Verwaltung
glaube die Ausbeuteverteilung beibehalten und ſie noch erhöhen
zu können wenn nicht durch neue Streiks und Unruhen die Er
gebniſſe beeinträchtigt werden Jn der Gewerkenver ammlung
der Zeche Lothringen in der 43 Gewerke 710 Kuxe verfraten er
klärte der Vorſtand ob die Ausbeuteverteilung im erſten
Vierteljahr wurden 1000 Mark auf den Kux ausgeſchüttet bei
behalten werden könne hänce davon ab ob die wirtſchaftliche
Entwicklung nicht durch Streiks und Unruhen geſtört werde

Heine K Co G in Leipzig Der Aufſichtsrat bringt eine
Dividende von wieder 15 Proz und einen Bonus von
100 Mark i V 0 pro Aktie auf das auf 7 Mill Mark er
höhte Aktienkapital in Vorſchlag Die Ausſichten werden als
günſtig bezeichnet

Vulcan Werke Hamburg und Stettin G Der Aufſichtsrat
ſchlägt ſür 1919 wiederum 8 Prozent Dividende vor

Elblager G in Dresden Aus einem Reingewinn von
e 43 121 Mk werden 8 6 Prozent Dividende vorge

agen

Mitteldeutſche Kraftwer e G Unter dieſer Firma iſt mit
einem Aktienkapi al von 30 Mill Mk eine neue Akicengeſellſchaft
in das Handelsregiſter Berlin eingetragen worden

Metallwarenfabrik H Wißner Mehlis Thür Die
Geſellſchaft beruft auf den 8 Mai eine außerordentliche Gene
ralverjammlung ein die über eine Kapitalserhöhung um 1 250 000
Mark auf 2 500 000 Mark beſchließen ſoll

rüſſing Coe h PrihKommandit Geſellſchaft auf Aklien zu Göſchwitz Die Verwaltung
berichtet daß der Abſatz in 1919 etwa ein Viertel niedriger warals im Vorjahre und nur etwa ein Fünftel der Friedensleiſtun
betrug Der Bruttogewinn belief ſich auf 4 128 014 3 078 930
Mark Andererſeits erforderten allgemeine Unkoſten 1 370 867
831 118 Mark Unterhaltungskoſten 1 185 762 3841 343 Mark

und Zin en 201 028 199 967 Mark Aus dem nach 559 937
607 801 Mark Abſchreibungen ſich auf 810 417 935 301 Mark

belaufenden Reingewinn ſollen wieder 12 Prozent Dividende ver

teilt 250 000 Mark für einen h hzurückgeſtellt i V 150 000 Mart Rückſtellung für Umbauten und
16 417 Mark vorgetragen werden Der Vortrag aus 1918 von
241 301 Mark wurde zur Bildung des Abſchreibungsergänzungs
beſtandes verwendet Die Bilanz weiſt aus 3 548 382 3 101 090
Mark Dehbitoren 133 638 309 418 Mark Wertvpapiere 1 779 190
1 822 0165 Mark Vorräte und andererſeits 2 465 513 2 433 713

Mark Kreditoren
Kaliwerke Aſchersleben Die außerordentliche Hauptver

ſammlung wiederholte die Beſchlüſſe der außerordentlichen Haupt
verſammlung vom 13 Februar 1920 auf Schaffung von 2,5 Mill
Mark 6proz Vorzugsaktien mit achtfachem Stimmrecht Damit
wird das Kapital auf 25 Mill Mark erhöht Die neuen Aktien
nehmen vom 1 Januar 1920 ab an der Dividende teil Die als
dann jolgende Hauptverſammlung genehmigte bei
einer Stimmenthaltung die Jahresrechnung für 1919 und ſetzte
die Dividende auf 19 Pros i V 72 feſt Außerdem erhalten
die Aktionäre einen Bonus von 200 Mark je Aktie Jnfolge der
zweimaligen Vreiserhöhung im letzten Vierteljahr und der
günſtigen Ausſchüttungen des Kaliſyndikats die auf den r
Stand der Valuta zurückzuführen ſind konnie das günſtige Er

cht auf w beſonderen Umgebnis erzielt werden it R
ſie mit ſolch hohen Erträgenſtände betonte die Verwaltung da

nicht dauernd rechne
Die BVergwerksbeteiligung der Stadt Zwickau Nachdem die

Stadt Zwickan ſeit Anfang dieſes Jahres bereits die Mehrheit
der Aktien des Erzgebirgiſchen Steinkohlenaktienvereins beſitzt
hat ſie ietzt auch noch die Mehrheit der Aktien eines anderen
Steinkohlenwerkes des Zwickauer Steinkohlenbauvereins Vereinsclüd erworben Sie hatte den Aktionären ein Angebot von
1200 Mark für die Aktie gemacht Darauf ſind ihr aus Aktionär
kreiſen 1467 Aktien von insgeſanzt 2500 Altien überlaſſen worden

Da die Stadtgemeinde bereits 161 Aktien im eigenen Beſitz hatte
verſügt ſie nunmehr über 1628 Aktien des genannten Stein
kohlenwerles

Breitenburger Portland ZementFabrik in Lägerdorf bei
Jtzehoe Jn der Generalverſammlung wurde die Dividende auf
s Proz feſtgeſetzt Ferner wurde der Antrag auf Erhöhung des
Grundkapitals um 158 auf 54 Mill Mark r Die
neuen Aklien welche gb 1 Januar 1920 dividendenberechtigt
ſind werden von der Berliner Handelsgeſellſchaft übernommen
und den alten Aktionären im Verhältnis von 2 alten zu einer
neuen zum Kurſe von 125 Prozent zum Bezuge angeboten Die
Mitt l aus der Kapitalserhöhung dienen zur Abtragung eines
früher au genommenen Kredits Ueber die Ausſichten wurde
mitgeteilt daß das Unternehmen jetzt vollſtändig konſolidiert und
auch mit Ma erialien hinreichend verſorst ſei Wenn nicht be
ſondere Schwierigkeiten eint eten ſollten ſei wieder mit einem
beiriedigenden Ergebnis zu rechnen

Chemiſche Düngerfabrix Rendsburg Gemäß Beſchluß der
Generalverſammlung iſt die Dividende für das Geſchäftsjahr
1919 auf 12 Prozent wie i feſtgeſetzt und außerdem die
Auszahlung eines Bonus von 40 Mark beſchloſſen

Die ſinkenden Häut preiſe Die Nürnberger Häute und
Fellauk ion ergab durchſchnittlich Abſchläge von 35 bis 40 Proz
gegen die letzte Auktion im März Die FGroßviehhäute erzielten
auch anfänglich ſehr flauer Haltung Abſchläge von 18 bis 198
Markt pro Pfund

Neudeg lung des Futtermittelbandels Ein Evlaß des Reichs
miniſteriums für Ernährung und Landwirtſchaft beſagt daß die
Verordnung über Futtermittel vom 10 Januar 1916 nach der
ſämtliche Futtermittel nur durch die Vezugsvereinigung der deut
ſchen Landwirte G m b H in Berlin abgeſetzt we den dürfen
ſowie die Verordnung über die Errichtung einer Reichsfutter
mittelſtelle mit dem 8 April außer Kraft tritt Die Erledigung
der laufenden Geſchäfte der Reichsfuttermittelſtelle erfolgt durch
das Reichsminiſte ium die von den Landeszentralbehörden ein
gerichteten beſonderen Vermitielungsſtellen bleiben jedoch noch
bis zu ihrer Aufhebung durch dieſe beſtehen Oelfrüchte und
daraus gewonnene Erzeugniſſe werden jedoch von dieſem Erlaß
nicht berührt

Swinemünder Dampfſchiffahrts G Für 1919 werden aus
202 890 134 876 Mark Reingewinn 15 Proz Dividende

i V 12 in Vor ſchlog gebracht
Leipziger Luftſchiffhafen und Flugplatz G in Leipzig

Das Geſchäft ſchließt mit einem Verluſt von 26 668 Mark i V
23 696 Mark Gewinn ab

Berfiner örsovom 16 April 1920
Telegramm
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Bank Aktien

Benk i Thür 162,00 Orenstein 4 Koppel 308,60
Berl Handelsges 208,00 Phönix Berg 480,90C Pera Dis onto 188,20 R v e
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Tendenz fast

Leipziger Börse
Leipzig den 16 Npril 1920

Helesche Zucker Raflinerie 268 50Leipziger Me irtahrik Schkeuditz 738080
h Masch Zimmermann Halle 1955,90

sfelder Gewerkschaft c0,o0Poriland Zementiehrik Halle 168,00
Prehlitzer Brau wöngP ſorit o e 9 e 0 vv e e

GmeAemäÄÜÄÜTXXÜÄÜÄnoaaaaee anVerantwortlich f d volit Teil J Eugen Brinkmannf d ortlichen Teil für Provinzialnochrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Bär für den Unzeigenteil Otto BielerVerlag Saale Jeſcung G m S Halle Deug

verlag und Drucerei Otto Hendel
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